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INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Die wirtschaftliche Krise zeigt längst 
auch ihre Auswirkungen im Ge-

meindebudget. Umso erfreulicher ist 
es, dass es uns aufgrund erfolgreicher 
Verhandlungen trotzdem gelungen ist, 
mit dem Land und dem Gemeindeaus-
gleichsfonds Zuschüsse zu lukrieren, 
um in einigen Bereichen zukunftsorien-
tiert tätig sein zu können.

So investieren wir in
• die Sicherheit unseres Ortes,
• touristische Maßnahmen,
• den Bedarf an Wohnungen,
• Familien und Kinder,
• Wissbegierige und
• Erholungssuchende.

Anfang des Jahres wurde bereits mit der Verbauung des Voiders-
dorfer Grabens begonnen. Die Baufortschritte gehen erfreulicher 
Weise zügig voran. Die Staumauer oberhalb vom Neumayrfeld ist 
bereits fertig errichtet. Die weiteren Arbeiten – die Verbauung des 
Grabens durch die Ortschaft Voidersdorf bis zum Schaiderbauer – 
sind bereits im Gange, und die Fertigstellung des Gesamtprojektes 
wird sogar noch 2010 erfolgen. Von den Gesamtkosten in der Höhe 
von € 650.000,-- entfallen € 13.000,-- auf die Anrainer, 
€ 117.000,-- trägt die Gemeinde und der Rest wird auf Bund, Land 
sowie Landesstraßenverwaltung aufgeteilt.

Der Tourismusverband hat dafür gesorgt, dass der Himmelsteig 
unterhalb vom Kühbarnfeld saniert und zum Teil neu errichtet wur-
de. Diese Maßnahme wurde vom Mitterbergschutzprojekt mit 
80 % mitfi nanziert. Wer diesen Weg bewandert, hat einen wunder-
schönen Überblick über ganz Unternberg.

Die Errichtung der zweiten Wohnanlage im Auweg geht zügig vor-
an, sodass man erwarten kann, dass die Wohnungsbewerber be-
reits im Herbst ihr neues Heim beziehen können. Aufgrund vieler 
interessierter Wohnungssuchender – vorwiegend für größere Woh-
nungen mit 70 bis 80 m² – haben wir die Salzburger Wohnbauge-
sellschaft kontaktiert und ihr vorgeschlagen, im Antanger Bau-
gründe zu erwerben, um dort weitere Wohnungen zu errichten.

Auch der Kinderspielplatz in Neggerndorf nimmt langsam Formen 
an. Da wir ihn aus Kostengründen in Eigenregie durch unsere Ge-
meindearbeiter errichten, verzögert sich die Bauzeit, aber wir wer-
den uns bemühen, dass diese neue Begegnungsstätte für Kinder 
und Eltern bald eröff net werden kann.

Der erneuerte Waldlehrpfad zwischen den Ortsteilen Neustatt und 
Stranach, mit seinen neuen Schautafeln, wurde am Sonntag, dem 
6. Juni im Rahmen einer Eröff nungsfeier seiner Bestimmung über-
geben. Es ist ein Wanderweg, wo man Ruhe fi ndet, den Erholungs-
raum Wald erleben kann und mit Hilfe der zehn Schautafeln einiges 
aus der Natur und über die Unternberger Geschichte lernen kann. 
Für die Errichtung dieses Lehrpfades darf ich der Landjugend und 
hier besonders Carina Hinterberger für die Texte der Schautafeln, 
sowie den Verantwortlichen des Tourismus sehr herzlich danken! 

Während der Sommermonate sind noch einige geplante Projekte 
zu erledigen: So sollen zum Beispiel die Ortsbeleuchtungen in den 
Ortsteilen Stranach, Spitzing, im Auweg und teilweise in Neggern-
dorf erneuert werden.

Mit Freude können wir feststellen, dass der Zuwachs unserer klei-
nen Gemeindebürger zunimmt und für das kommende Kindergar-
tenjahr bereits 42 Kinder zur Betreuung angemeldet sind. Für diese 
große Anzahl reichen jedoch die vorhandenen Räumlichkeiten 
nicht aus. Als vorrübergehende Lösung hat sich die Gemeindever-
tretung einstimmig für die Aufstellung eines Containers als Grup-
penraum entschieden. Als Zukunftsmaßnahme hat sich der Bau-
abschuss über eine Erweiterung unseres Kindergartens Gedanken 
gemacht und Baumeister Ing. Walter Stocker beauftragt, einen Vor-
entwurf auszuarbeiten, den wir dann baldmöglichst bei der Lan-
desregierung einreichen werden.

Ich wünsche allen GemeindebürgerInnen und Gästen einen erhol-
samen Sommer, den Kindergarten- und Schulkindern schöne Fe-
rien, um Kraft und Energie für das nächste Schuljahr zu tanken!

Euer Bürgermeister

Josef Wind

P.S.: In der Nacht von Samstag, 19. auf Sonntag, 20. Juni wurde an-
lässlich einer Hochzeit im Ortsgebiet ein Feuerwerk abgebrannt. 
Laut Bescheid der Bezirkshauptmannschaft Tamsweg war dieses 
genehmigt, und ich, als Bürgermeister der Gemeinde Unternberg, 
habe diesen Bescheid zur Kenntnis genommen.
Das Ausmaß der Lärm- und Umweltbelastung war für mich nicht 
absehbar!
Aufgrund der massiven Beschwerden aus der Bevölkerung, habe 
ich mich entschlossen, in Zukunft einer solchen oder ähnlichen Ru-
hestörung nicht mehr zuzustimmen.

Liebe Unterbergerinnen, 
liebe Unternberger!

Josef Wind
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Kindergarten
• Am 5. Mai war unsere Muttertagsfeier, bei der eine Mama (Manue-

la Gruber), zusätzlich zur Feier, mit den Kindern einen Kuchen ge-
backen hat – vielen Dank!

• Am 21. Mai feierten wir heuer unser Namenstagsfest mit besonde-
rer Jause, Kasperltheater und einem Namenstagsgeschenk.

• Eine Woche später besuchten wir die Theatervorstellung “Schnee-
wittchen“ in der Volksschule.

• Am 28. Mai wurden unsere Schulanfänger von Frau Dir. König in 
die Volksschule zu einem „Kennenlernvormittag“ eingeladen, 

dabei bekamen sie vom Herrn Bürgermeister ein Philippheft 
(schon zum Üben für die Schule) geschenkt. Vielen Dank dafür. 

• Mit großer Freude beteiligen wir uns auch aktiv am Dorfl eben - bei 
der Fronleichnamsprozession bekamen wir sogar Applaus für 
unseren musikalischen Beitrag.

• Für unsere Schulanfänger war der 7. Juni ein besonderer Tag, es 
ging nach Kärnten ins Sagamundo anschließend zum Schiff erlfah-
ren und zum Eis essen. Dieser Tag ist immer etwas ganz Wichtiges 
für unsere „Großen“. 

Vorankündigungen
Anfang Juli fi ndet noch ein gemeinsamer Wandertag mit den Eltern 
statt. Offi  zieller Abschluss unseres Kindergartenjahres ist dann der 
Abschlussgottesdienst am 9. Juli. Der Kindergartenbetrieb ist bis 
einschließlich Dienstag, dem 27. Juli. Ab den Sommerferien (12. 
Juli) fährt kein Kindergartenbus.
Das Kindergartenteam wünscht einen schönen Sommer und gute 
Erholung, bis auf ein Wiedersehen am 13. September. 

Kindergartenleiterin Heidi Stolz

Neues aus der Volksschule
Theaterau� ührung: Schneewittchen
Die Theatergruppe der 5. Klasse des BG Tamsweg kam zu uns in den 
Turnsaal und führte für die Kindergartenkinder und die Kinder der 
1. und 2. Klasse das Theaterstück “Schneewittchen“ auf. Für die tolle 
Theaterauff ührung bedanken wir uns bei Frau Prof. Huber, allen Helfern 
und ganz besonders bei den Schauspielerinnen und Schauspielern. 

Bewegungsfest der Volksschul- und Kindergartenkinder
Die Volksschule und der Kindergarten Unternberg beteiligten sich 
in diesem Semester an der Aktion der Sportunion Salzburg: „Kinder 
gesund bewegen.“ Höhepunkt dieser Aktion war ein gemeinsames 
Bewegungsfest am Sportplatz. Herr Mag. Herbert Antretter, der Lei-
ter der Unterrichtseinheiten, baute sieben Bewegungsstationen am 
Sportplatz auf. Die Kinder absolvierten mit großer Begeisterung die 
einzelnen Stationen. Bei den Kindergartenkindern durften die Väter 

und Großväter gemeinsam mit 
den Kindern starten. Herr Bür-
germeister Wind war bei der 
Urkundenverleihung anwesend, 
freute sich über die sportbegeis-
terten Kinder und bedankte sich 
für die Idee und das Engage-
ment. Die Kindergartenpädago-
ginnen, die Lehrerinnen  und 
Lehrer bedanken sich herzlich 
bei der Sportunion Salzburg, bei 

Herrn Mag. Herbert Antretter, bei allen Helferinnen und ganz be-
sonders bei Familie Elfi  und Thomas Graggaber für die großzügige 
Getränkespende.

Leichtathletikmeisterschaft
Unsere Kinder zeigten großartige Leistungen bei der Leichtathletik-
meisterschaft der Lungauer Schulen. Wir freuen uns und gratulie-
ren den 12 Teilnehmern noch einmal ganz herzlich.
1./2. Klasse: 
Dreikampf: (Lauf, Sprung, Wurf): 5. Platz: Kristina Hinterberger und 
Benjamin Hinterberger; 16. Platz: Valentin Wieland 
Einzelwertung: Lauf: 1. Kristina Hinterberger; 4. Benjamin 
Hinterberger | Wurf: 7. Platz Kristina Hinterberger
3./4. Klasse: 
Dreikampf: (43 Starterinnen) 3. Platz: Anna-Lena Schlick; 
17. Platz: Lisa Graggaber; 20. Platz: Elisabeth Kendlbacher und 
Franziska Moser
Dreikampf: (63 Starter) 4. Platz: Christoph Gruber; 
19. Platz: Christoph Graggaber; 25. Platz: Thomas Hinterberger; 
31. Platz: Stefan Karner; 45. Platz: Martin Pichler; 
Einzelwertungen: Wurf: 7. Platz: Anna–Lena Schlick 
Lauf: 2. Platz: Gruber Christoph; 5. Platz: Anna-Lena Schlick
Sta� el: 3. Rang (Anna-Lena Schlick, Kristina Hinterberger, Lisa Grag-
gaber, Elisabeth Kendlbacher, Christoph Gruber, Thomas Hinter-
berger, Stefan Karner, Martin Pichler)

Renate König, Volksschuldirektorin
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Gerichtstage
Beim Bezirksgericht Tamsweg, Gartengasse 1 in Arbeits- und Sozial-
rechtssachen. Jeden zweiten Dienstag im Monat von 09.00 bis 15.30 
Uhr. Um Terminvereinbarung wird ersucht, Tel. 05-7601 237

Bücherei
in der Gemeinde; Öff nungszeiten: jeweils freitags von 16.00 
bis 17.00 Uhr

Staatsbürgerschaftsnachweis
Für Ihre(n) Tochter bzw. Sohn wird bis zum 2. Geburtstag kostenlos 
ein Staatsbürgerschaftsnachweis ausgestellt. Bringen Sie bitte die 
Geburtsurkunde Ihres Kindes mit, wir stellen Ihnen gerne während 
der Amtsstunden einen Nachweis aus.

Mutterberatung
Jeweils donnerstags um 16:00 Uhr im Gemeindeamt:
Termine: 5. August, 2. September, 7. Oktober, 4. November, 
2. Dezember

INFORMATIONEN AUS DER GEMEINDE

Die Hausbesitzer werden gebeten, auch außerhalb ihres Grundstü-
ckes die öff entliche Fläche zu mähen bzw. sauber zu halten.

Allen denen, die dies ohnehin schon regelmäßig tun - 
Vielen Dank!

Ab 1. Juni 2010 kann eine 2-Zimmerwohnung mit 50 m² Nutzfl äche 
im Wohnhaus Unternberg, Illmitzen 40, TOP 3 zur Vermietung an-
geboten werden. Bruttomietzins inkl. Betriebskosten und Kabel-TV 
monatlich ca. € 350,-.

Bei der Wohnanlage II  im Bereich des Sportplatzes, die im Herbst 
fertig gestellt wird, sind noch zwei 2-Zimmer Wohnungen mit je 
59 m2 frei. Die voraussichtliche Miete inkl. Betriebs- und Heizkosten 
beträgt ca. € 440,- pro Monat.  Kaution: ca. € 1.350,-.
Interessenten melden sich bitte beim Amtsleiter Bernhard Knapp:  
Tel. 06474/6214-13 oder per E-Mail: gemeinde@unternberg.at

Bei der Müllsammelstelle beim Gemeindeamt kommt es immer 
wieder zu illegalen Müllablagerungen im speziellen bei Verpa-
ckungsmüll. Dieser ist in den „Gelben Sack“ zu entsorgen und wie 
die Mülltonne, laut Abfallkalender am Straßenrand bereit zu 
stellen. Die gelben Container sind ausschließlich für den Entwurf für 
die Bewohner vom Mitterberg bestimmt. 

Bei der Müllsammelstelle dürfen ausschließlich:
• Schachteln (Kartonagen) unbedingt gefaltet
• Altglas - Weiß- und Buntglas 
• Altpapier
entsorgt werden. Die Gemeinde wird künftig die Müllsammelstelle 
genau überwachen und ev. Verstöße zur Anzeige bringen.

Öffentliche Flächen

Wohnungsmarkt

Müllsammelstelle Gemeindeamt
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Waldlehrpfad
Wir laden alle UnternbergerInnen und unsere Gäste herzlich ein, 
den erneuerten Waldlehrpfad zu besuchen. Der Weg sollte idealer-
weise aus Richtung Neustatt begangen werden. Zehn Schautafeln 
beinhalten interessante Informationen über die Geschichte und die 
Natur in der näheren Umgebung. Neben Ruhe- und Aussichtsplät-
zen werden für alle aktiven und neugierigen Kinder Möglichkeiten 
zur unterhaltsamen Bewegung und zum fröhlichen Spiel in der Na-
tur geboten. 
Unser Dank gilt den Grundbesitzern, den Sponsoren und den mit-
arbeitenden TVB-Funktionären. Im Besonderen aber der gesamten 
Landjugendgruppe unter Obmann Christoph Santner und Obfrau 
Marianne Santner für die tatkräftige Mithilfe. Innerhalb der Gruppe 

ist hier auch Carina Hinterberger hervorzuheben, die die gra� sche 
Gestaltung der neuen Infotafeln übernommen hat.

Anni Santner, Tourismusverband

Frühlingskonzert
Nach einer dreieinhalb Monate dauernden intensiven Probenphase 
lud die TMK Unternberg auch heuer zum traditionellen Frühlings-
konzert am Palmwochenende in die Turnhalle der VS Unternberg. 

Kapellmeister Armin Fingerlos hat ein buntes Programm aus tradi-
tionellen und modernen Konzertstücken zusammengestellt, das 
bei den Gästen großen Anklang fand. Im Rahmen des Frühlingskon-
zertes wurde Judith Fritz und Stefan Holzer für 10-jährige Mitglied-
schaft das Ehrenzeichen des Blasmusikverbandes in Bronze verlie-
hen, Marianne Santner wurde für ihre über 8-jährige Tätigkeit als 
Marketenderin mit der Marketenderinnenbrosche in Silber ausge-
zeichnet. 

Bild: v.l.n.r.  Judith Fritz, Marianne Santner, Stefan Holzer

Bereits am Samstagabend durften wir über 300 musikbegeisterte 
Einheimische und Gäste aus den Lungauer Gemeinden bei uns be-
grüßen. Großen Zuspruch fand auch der zweite Konzerttermin am 
Sonntagnachmittag, bei dem die Turnhalle wiederum fast zur Gän-
ze gefüllt war.
 Ich darf mich im Namen der TMK Unternberg sehr herzlich bei den 
Besuchern unserer Konzerte bedanken; wir freuen uns immer wie-
der über die gewaltige Anzahl an musikbegeisterten Unternberge-
rinnen und Unternbergern!

120-Jahr-Jubiläum und Bezirksmusikfest
Vorausschauend auf unser 120-Jahr-Jubiläum, das wir von Freitag, 
3. bis Sonntag, 5. September 2010 feiern, möchte ich bereits jetzt 
alle Unternbergerinnen und Unternberger sehr herzlich einladen, 
mit uns ein schönes Fest zu feiern.

Programm des Jubiläumsfestes:
Freitag, 3. September: 
19:00 Uhr: Festakt am Dorfplatz zum 120-Jahr-Jubiläum der TMK 
Unternberg, anschl. Einzug ins Festzelt mit Konzert der Jubiläums-
kapelle, Bieranstich durch Bgm. Josef Wind, Firmenstammtisch
ab 21:00 Uhr: Tanz und Unterhaltung mit den „Lechner Buam“

Samstag, 4. September:
ab 20:00 Uhr Musik und Stimmung mit den „Mooskirchnern“

Sonntag, 5. September:
30. Lungauer Bezirksmusikfest
ab 09:00 Uhr: Einmarsch der Vereine, anschl. Festakt am Dorfplatz
Defi lierung und Einzug ins Festzelt, anschl. Konzert der Gastkapellen

Thomas Santner, Obmann TMK Unternberg

Trachtenmusikkapelle
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Wir schauen vorbei!
Wir bringen Ihnen frisches Gebäck, feine 
Mehlspeisen & Kuchen, Spezialbrote, div. 
Molkereiprodukte, Aufschniie & Wurstwa-
ren, sowie Snacks und kleine Imbisse direkt 
in Ihre Siedlung.

In Unterberg sind wir jeweils am
Montag, Miiwoch & Freitag*

Vor dem Gemeindeamt, 7:45 - 8:20 Uhr
Neustaa, 8:25 - 8:40 Uhr
Stranach Spitzing, 8:45 - 9:00 Uhr

Biie beachten Sie dass die Zeiten nur schätz-
werte darstellen und sich ggf. auch ändern 
können. Eine ständig aktuelle Liste aller 
Haltestellen und Zeiten  nden Sie auf unserer 
Webseite unter www.binggl.ccwww.binggl.cc

*ausgenommen Feiertage.

Zwei Konzerte für einen guten Zweck, veranstaltet vom Salzburger 
Bildungswerk in Kooperation mit der Lungauer Kulturvereinigung 
und Jeunesse. Der Wetterbericht hat es angedeutet, beim Schil-
cherwirt in Unternberg traf es am Samstag den 15. Mai abends ein. 
Es war kein richtiges Gewitter sondern ein „Stimmgewitter Augus-
tin“. Sieben Sänger der neunköpfi gen Vokalgruppe aus Wien ließen 
es aus den Lautsprechern donnern. Sie sangen Arbeiter- und Revo-
lutionslieder sowie bekannte Schlager mit zum Teil funkiger Musik-
untermalung. Erstauff ührungen, vor Publikum, aus ihrer pressfri-
schen dritten CD „Schmankerl der Schöpfung“ gab es ebenso zu 
hören, wie Stücke aus der letzten CD „Kitsch & Revo“. Den zweiten 
Teil des Konzertabends gestaltete die Saxophonistin Viola Falb mit 
ihrer Band. Sie spielten Eigenkompositionen in modernerem Jazz-
stil der aber durchaus ins verwöhnte Ohr ging. Nicht umsonst ha-
ben die jungen Musiker zahlreiche Preise bekommen, was von ihrer 
hohen Qualität und internationalen Niveau zeugt. Dem Publikum 
hat´s gefallen was sich im Austrittskörberl, zu Gunsten von sozial 
Bedürftigen, niederschlug.  Ich möchte mich bei allen Besuchern für 
die großzügigen Spenden sowie bei den Sponsoren Firma Gragga-
ber & Ansperger, WISA-Bau und BINDERHOLZ, herzlich bedanken.

Roland Lorscheid, Bildungswerkleiter

„Stimmgewitter“ beim Schilcherwirt
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Zusammen mit Gemeindevertre-
terInnen Pläne für jugendfreund-
lichere Heimatorte schmieden 
oder verschiedenste Projekte mit 
jungen Menschen auf die Beine 
stellen: als Servicestelle ist Akzen-
te Lungau seit sieben Jahren An-
sprechpartner in Jugendfragen 
aller Art. Egal ob für junge Men-
schen oder Erwachsene! Wir bera-

ten und unterstützen Gemeinden, MitarbeiterInnen von Jugend-
zentren, Jugendbeauftragte, Schulen und LehrerInnen, Jugendliche 
und Jugendgruppen in den Gemeinden sowie Vereine.

Die Angebotspalette von Akzente Lungau
Junge Ideen in die Gemeinden! Wer schon als Jugendliche/r aktiv 
ins Gemeindeleben eingebun-den wird, interessiert sich auch als 
Erwachsene/r für’s Gemeindegeschehen. Mit sinnvollen Freizeitan-
geboten, der Bildung von Jugendgruppen und der Organisation 
von Ge-sprächsrunden zwischen Bürgermeistern und Jugendlichen 
fördert Akzente Lungau den Dialog zwischen Gemeinden und Ju-
gendlichen. Wir organisieren Bezirksjugendgespräche und Jugend-
diskussionen, helfen Gemeinden bei der Wahl von eigenen Jugend-
beauftragten und unterstützen diese bei ihrer Tätigkeit, starten 
Jugendprojekte mit jungen Leuten, führen SchulsprecherInnentref-
fen durch, machen Spielraumplanung zum Thema, unterstützen 
beim Aufbau und Betrieb von Jugendtreff s, veranstalten Open Air 
Kinos und bieten mit „Move For Fun“ ein Bewegungsprogramm in 
den Ferien.

Anlaufstelle speziell für junge Menschen
Als Au Pair nach Amerika, einmal im Ausland studieren, auf der Su-
che nach dem passenden Ferialjob, jede Menge Infomaterial wenn 
es um Sucht, Drogen & Sexualität, Bildung & Schule, Freizeit & Events 
geht – die Akzente Jugendinfo ist Servicestelle für alle Jugendfra-
gen. In der Jugendinfo bekommst du nicht nur Gutscheine für’s 
Lungauer Nachttaxi, du kannst dich in die Babysitter- bzw. Nachhil-
febörse aufnehmen lassen oder einfach mal gratis im Internet sur-
fen. Wir haben auch immer ein off enes Ohr, wenn du coole Ideen für 
Jugend- oder Gemeindeprojekte hast und Hilfe bei der Umsetzung 
brauchst! Kurz: wir sind für dich da – egal ob persönlich im Büro, per 
Mail oder am Telefon!

Neu: Lungauer Ferienkalender 2010   
So kann der Sommer kommen: damit die Sommerferien garantiert 
nicht langweilig werden, sammelten Akzente Lungau und Forum 
Familie Lungau spannende Workshop-, Ausfl ugs- und Sport-Ange-
bote speziell für Kinder und Jugendliche. Jetzt den brandneuen Fe-
rienkalender sichern und den Sommer sinnvoll verplanen!

Kontakt:
Akzente Lungau/Eva Maria Rauter
Kirchengasse 8 in Tamsweg 
(gegenüber von Raika und Intersport)
Tel. und Fax: 06474/85 585; Mobil: 0664/1435581
lungau@akzente.net
http://www.akzente.net

Akzente Lungau – der Ansprechpartner in Jugendfragen

Verantwortungsvolle Eltern suchen natürliche, praktische und vor 
allem gesunde Produkte für ihren Nachwuchs. Nachhaltigkeit ist ein 
wesentlicher Schlüssel für eine bessere Zukunft! Einfach waschbar! 
Einfach clever! Einfach besser! Mehrwegwindeln sind natürlich, ge-
sund & umweltfreundlich und mit dem Windelgutschein SPAREN 
Sie bereits beim Kauf!

Die Windelgutscheinaktion wurde im Jahr 1999 gestartet und hat 
zum Ziel, durch die Verwendung von waschbaren Höschenwindeln 
aus Baumwolle Wegwerfwindeln einzusparen und dadurch einen 
wesentlichen Beitrag zur Abfallvermeidung zu leisten. Durch diese 
Aktion erhalten Eltern die Grundausstattung (Kosten ca. € 250,--) 
um rund 20 % günstiger. Der Förderbeitrag in der Höhe von € 51,-- 
wird vom Land Salzburg und dem AWV-Lungau resp. den Lungauer 

Gemeinden mit jeweils € 15,-- sowie vom Produzenten mit € 21,-- 
gefördert.
Den Gutschein erhalten Eltern gegen Vorlage ihres Mutter-Kind-
Passes direkt im regionalen Mehrwegwindelfachgeschäft, Wollstu-
be Resi Klein, Tel. 06474/2427 in Tamsweg.

So einfach funktioniert’s: 
1. Windelvlies einlegen, 2. Höschenwindel und Überhose anlegen, 
3. verschmutztes Vlies in der Toilette entsorgen, 4. Windel in den 
Sammelbehälter, 5. Mit der übrigen 60° C Wäsche waschen·-  nach 
dem Trocknen wiederverwenden
Nähere Informationen zum Windelgutschein erhalten Sie direkt bei 
AWV Lungau unter Tel.: 06474/7595 sowie beim Verein WIWA unter 
Tel.: 01/804 37 48 und unter www.windelgutschein.at

Windelgutschein Lungau
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Die Welt der Berge hält für ihre Besucher ein breites Spektrum an 
atemberaubender Schönheit, kontrollierbarem Abenteuer,  vielsei-
tigen Sportmöglichkeiten und entspannenden Naturerlebnissen 
bereit.
Doch egal, ob auf einer gemütlichen Almwanderung, am Seil in 
schwerem Fels, bei einer Skitour, nach einem „Gipfelsieg“, einer Can-
yoning-Tour oder beim Pistenskifahren: objektive und subjektive 
Gefahren sind ständige Begleiter. Selbst Vorsicht, beste Planung 
und höchste Erfahrung machen nicht unverletzbar. Ein falscher 
Schritt, ein Stein, der sich löst, ein Schwächeanfall. Die Palette der 
unvorhersehbaren Zwischenfälle ist groß. Ist erst einmal etwas pas-
siert, kann schnelle und effi  ziente Hilfe Leben retten.

Verantwortungsvolles Verhalten am Berg und in der Natur ist Grund-
voraussetzung. Doch nicht immer spielt dann auch das Glück mit. 
Auch wenn alle Bergretter ehrenamtlich arbeiten, erfordern eine 
fundierte Ausbildung und modernste Materialien einen hohen � -
nanziellen Einsatz. Deshalb kann auch die Bergrettung nicht mehr 
kostenlos rund um die Uhr einsatzfähig sein. Doch hier haben wir 
eine ideale Lösung gefunden: Wir bieten die günstigste Versiche-
rung für alpine Rettungskosten. 
 
Preisgünstig und e�  zient
Nur 22 Euro kostet es, die ganze Familie zu versichern. Als Förderer 
der Bergrettung Salzburg unterstützen Sie damit die Finanzierung 
der Ausrüstung und Ausbildung mit. Im Gegenzug stehen allein in 
Österreich rund 11.000 Bergrettungsleute bereit, ihnen schnell und 
effi  zient nötige Hilfestellung zu leisten. Im Fels, im Eis, auf der Piste 
und am Wanderweg. 

Mit einem Mindestbetrag von 22 Euro pro Jahr, übernimmt die Ver-
sicherung der Bergrettung im Fall des Falles Ihre Einsatzkosten im 
In- und im Ausland für sie, Ihre Familie bzw. Lebensgefährten im ge-
meinsamen Haushalt. Eingeschlossen sind Kinder bis zum vollende-
ten 18. Lebensjahr. Unser Angebot gilt weltweit – inklusive Boden- 
und Flugrettung aus Berg- und Wassernot bis zu einem Höchstbetrag 
von 15.000 Euro. Inkludiert sind Hilfeleistungen auf Pisten und bei 
Flugsportarten. Zahlen Sie Ihren Fördererbeitrag auf das 
Konto Nr. 2618 bei der Salzburger Sparkasse (BLZ 20404, 
IBAN: AT1420400000002618, BIC: SBGSAT2S), lautend auf 
Österr. Bergrettungsdienst Land Salzburg ein, und Sie sind ab dem 
vom folgenden Tag 1 Jahr lang versichert. Nutzen sie auch gerne 

die Möglichkeit der Einzahlung mittels Kreditkarte im Internet 
unter www.bergrettung-salzburg.at. 
Als Förderer können Sie sich im wahrsten Sinne des Wortes gebor-
gen fühlen. Und Sie unterstützen damit unsere gemeinnützige Ret-
tungsorganisation.

Tipps für Ihre Bergtour:
Grundsätzlich sollte man nicht alleine im alpinen Gelände unter-
wegs sein, aber es gibt Situationen die es erfordern oder man hat 
das Bedürfnis die Schönheit der Berge einmal alleine zu genießen. 
Daher ein Appell an alle Sommerfrischler, Winterwanderer, Spazier-
gänger, Mountainbiker, Bergsteiger, Skitourengeher und Kletterer 
zu allen Jahreszeiten:
• Achten Sie auf eine entsprechende Ausrüstung (Schuhe, Kleidung, 

Wetterschutz, Proviant und Getränk)
• Sagen  Sie Ihren Angehörigen oder Ihrem Quartiergeber wohin Sie 

gehen und wann Sie zurückkehren wollen.
• Schalten Sie Ihr (aufgeladenes) Handy ein und hinterlassen Sie Ihre 

Handynummer.
• Da wie erwähnt das Handy nicht überall funktioniert tragen Sie 

sich in Hüttenbücher und Gipfelbücher ein damit eine Suchmann-
schaft Ihren Weg nachverfolgen kann.

• Wenn Sie unterwegs umdisponieren oder ungeplant übernachten 
so melden Sie es Ihren Angehörigen oder Quartiergebern.

Den Alpinnotruf 140 und die internationale Notrufnummer 112 
und deren Gebrauch sowie das Alpine Notsignal sollten Sie sich 
einprägen.

Österr. Bergrettungsdienst 
Landesorganisation Salzburg

Wir holen Sie aus der Gefahr!
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Geburten

Bube – Christoph Josef, Eltern: Maria und Josef Lüftenegger, 
Murtalstraße 195

Bube – Wenzel Laurenz, Eltern: Marcella und Leonhard Wieland, 
Auweg 176/2

Mädchen – Anna Maria, Mutter: Alexandra Oder, Spitzing 47

Gratulationen
Zum 60iger
Waltraud Schlick, Neggerndorf 64
Alojz Sleger, Dorfstraße 173/2

Zum 65iger
Katharina Wilczek, Moosham 11

Zum 70iger
Raimund Lüftenegger, Murtalstraße 195

Zum 75iger
Franz Sampl, Stranach 30/2
Ernst Aigner, Haltgasse 97/2

Zum 80iger

Franz Berger, Kirchgasse 44  

Cäcilia Pritz, Neggerndorf 81/1 

GRATULATIONEN

Der Altobmann Raimund Lüftenegger, vlg. Bartler feierte am 22. 
Mai 2010 den 70. Geburtstag. Obmann Hans Moser und der Vor-
stand des Obst- und Gartenbauvereines Unternberg wünschte dem 
Jubilar alles Gute, viel Gesundheit  und noch ein langes aktives Mit-
wirken mit seinem großen Wissen im Verein. 

Hans Moser 
Obmann

Gratulation zum 70iger
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Samstag, 3. Juli um 9:00 Uhr:
Doppelmeisterschaft Tennis (bei Schlechtwetter 10.7.) am Tennis-
platz

Sonntag, 4. Juli um 8:30 Uhr:
Ulrichsprangtag mit Prozession, 
um 14 Uhr: Samsonumzug

Samstag, 17. Juli von 10:00 bis 19:00 Uhr und 
Sonntag, 18. Juli von 10:00 bis 18:00 Uhr:
Großes Lungauer Nivea Familienfest in St. Michael

Samstag, 24. und Sonntag 25. Juli:
OM Stocksport am Sportplatz

jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr:
Garten-Ausstellung von RAKU-Tonarbeiten bei Lotte Tanner, 
Florianigasse 141

Samstag, 31. Juli um 19:00 Uhr:
Samsonumzug, anschließend Dämmerschoppen der TMK Untern-
berg am Feuerwehrplatz

Sonntag, 1. August von 12:00 bis 17:00 Uhr:
Familienfest aller Lungauer Tourismusverbände am Sportplatz in 
St. Andrä/Lg.

Samstag, 7. August (bei Schlechtwetter 8. August):
Ortsmeisterschaft der Paragleiter und Paragleiterfest im Gfrerer-
feld

Sonntag, 15. August um 8:30 Uhr:
Fest Mariä Himmelfahrt mit Kräuterweihe in der Pfarrkirche 

Samstag, 21. August um 9:00 Uhr:
Einzelmeisterschaft – Tennis (bei Schlechtwetter 28.8.) am Tennis-
platz

Freitag 3. bis Sonntag 5. September:
120 Jahr Jubiläum der Trachtenmusikkapelle und Bezirksmusikfest 
im Festzelt neben Gemeinde-Betriebshof

Samstag, 11. September bis Sonntag, 19. September:
Bauernherbst-Schmankerlwoche bei den Unternberger Bauern-
herbstwirten

Sonntag, 19. September um 11:00 Uhr:
Bauernherbstfest am Feuerwehrplatz, 
um 12:00 Uhr: Samsontanz

Schlossmuseum Moosham:
Führungen � nden täglich außer Montag von 9:00 bis 16:00 Uhr zu 
jeder vollen Stunde statt – im August kein Ruhetag!
Jeden Donnerstag spezielle Kinderführungen um 10:00 Uhr und 
um 14:00 Uhr!

Familienerlebnisprogramm 
„Heute � iegen die Kleinen“ am Modell� ugplatz Moosham während 
der Sommerferien jeden Mittwoch um 14.00 Uhr, Anmeldung bis 
12:00 Uhr im TVB-Büro (06474/6214-18).

Ausstellung Raku Tonarbeiten 
im Atelier von Lotte Tanner im alten „Loam“-Haus, im Juli und Au-
gust von Montag bis Freitag von 9:00 bis 12:00 Uhr und nach tele-
fonischer Vereinbarung (0664/638 58 77). 

Irrtum und Änderungen vorbehalten!
Alle Veranstaltungen sowie kurzfristige Änderungen und Absagen 
können aktuell im Internet auf www.unternberg.at abgerufen 
werden.
   

VERANSTALTUNGEN

Feuerbeschau
Die Feuerbeschau der Wohnhäuser bzw. Gewerbebetriebe wird in 
der 41. Kalenderwoche (ab 11. Oktober) mit den Ortschaften Moos-
ham, Voidersdorf und Gewerbegebiet abgeschlossen. Die Verstän-
digung ergeht zeitgerecht.  Wir bitten die festgestellten Mängel lt. 
Feuerbeschau März 2010 zu beheben und der Gemeinde die 

Vollzugsmeldung über den ordnungsgemäßen Zustand zu erstat-
ten. Die Beschau der landwirtschaftlichen Objekte ist für das Früh-
jahr 2011 terminisiert. Es wird ersucht, die Mängel laut Feuerbe-
schau 2005 zu beheben.


